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Die Jungferschlucht
Geschichtliche Novelle von H Eugelcke

Fortsetzung

Etwas klarer war die Luft aber doch geworden der Mond
war höher am Himmel aufgestiegen und wenn auch mit
Mühe und Noth fo fand er doch endlich den Ausgang
aus der Schlucht und stand nun am Rande des Moors
Hier war es bedeutend Heller als im Walde und der
Pfarrer vermochte die weite Sumpffläche die sich vor
ihm ausbreitete so ziemlich zu überschauen

Er war jetzt stehen geblieben
So unrecht haben die Leute wohl nicht sagte er

leise vor sich hin wenn sie in die Jungferschlucht Spuk
nnd Zauberei verlegen Was soll ich zu allen diesen
Dingen nur sagen Hab ich die feuchte Hand auf meiner
Wange habe ich die Glockentöne aus der Luft das nahe
Geheul und das entsetzliche Gespenst nur geträumt oder
in Wirklichkeit gesehen und gehört Nein nein ich war
wach so wach wie ich es jetzt bin Augen und Ohren
waren offen nichts trübte meine Sinne Kann ich mir
eins nur von allen diesen Dingen erklären Nichts nicht
das Geringste Aber der Wald der Wald der
Oberförster hat Recht zur Nacht unter seinen Bäumen
wird die Phantasie aufgeregt dem Verstände werden
Fesseln angelegt das Auge sieht das Ohr hört Dinge
die nicht vorhanden sind Hier wo der Wald zu Ende
wo das Moor sich ausbreitet sollen die Gespenster schon
schweigen

Der Pfarrer prüfte jetzt foweit er dies in der Dunkel
heit vermochte die Gegend Er wußte daß von der
Jungferschlucht aus ein Weg geradezu wenn auch in ver
schiedenen Wendungen nach seinem Dorfe Wartenberg
führte aber er kannte den Umstand nicht daß dieser Weg
sich durch den westlichen Ausläufer des Sumpfes hindurch
zog und da Bäume an den Seiten oder Barrieren fehlten
sich äußerlich so wenig von diesem unterschied daß das
Tageslicht dazu gehörte um ihn zu finden Die Regen
tage der letzten Zeit hatten die Unkenntlichkeit der Straße
gesteigert Tiefe Wasserpsützen standen auf ihr ebenso wie
auf dem angrenzenden Moorland Der Pfarrer sah die
Unmöglichkeit ein die Straße zu Passiren dagegen war
er nicht einen Augenblick im Zweifel was er zu thun
habe Wenn er an der sichern Grenze zwischen Feld und
Moor entlang ging mußte er auf den sehr kenntlichen
Damm gelangen der Wartenberg und Seehof miteinander
verband und den er auf dem Hinwege benutzt hatte Er
ließ seine Uhr repetiren es war noch gar nicht spät

sie schlug neun und in dreiviertel Stunde konnte er
zu Hause sein

So wanderte er rüstigen Schrittes am Rande vorwärts
Aber bald blieb er stehen und rieb sich kopfschüttelnd die
Augen

Sonderbar
Ueber das Moor das in grauen halb durchsichtigen

Nebel gehüllt vor seinen Blicken lag jagten nach allen
Richtungen bald nach rechts und links bald vorwärts

Meine Mittheilungen
sEine schreckliche Liebesaffaire hat sich m Oster

Holz zugetragen Ein in einer dortigen Druckerei beschäftigter
Setzer Meyer suchte mit einem hübschen jungen Mädchen Na
mens Kaiser ein Liebesverhältniß anzuknüpfen Die K wollte
jedoch von dem Bewerber nichts wissen und gab ihm mehrfach
ihre Abneigung zu erkennen Dies reizte den M zu verzwei
felter Wuth Am Sonntag Abend gegen 11 Uhr begab er sich
hinter das Wohnstubenfenster der rau Greve in Ritterhude
wo die K logirte Er zog einen geladenen Revolver und feuerte
durch das Fenster zunächst auf seine Geliebte zwei Kugeln ab
von denen die eine an einer Korsetstange abprallte die andere
das Mädchen in die Brust traf sodann verwundete er die Frau
G schließlich schoß er sich selbst eine Kugel in den Kopf was
seinen sofortigen Tod zur Folge hatte Die Verletzungen der
beiden weiblichen Personen sind der Fr Ztg zufolge schwe
rer Natur

sEine treue Brieftaube Aus Wiesbaden den 29
Mai wird der Wiesb Z erzählt Vor sechs Jahren wurde
ein Schwärm Brieftauben von Koblenz hierher nach Wiesbaden
gewöhnt Nur dadurch daß der Taubeuschlag genau dem
früheren nachgebildet wurde daß die Tauben alle zusammen
blieben und genau dieselbe Pflege von ihrem Besitzer den sie
kannten erhielten war dies möglich Natürlich war ihnen län
gere Zeit gelassen mehr als ein halbes Jahr in Laufkä
figen die außen angebracht waren die nächste Umgebung und
die Außenseite des Schlages zu studiren Zwei und ein halbes
Aahr waren die Tauben in ihrer neuen Behausung als die
beste von ihnen vom Schlage gestohlen wurde Als dann ein
halbes Jahr später das Haus verkauft und der Taubenschlag
abgerissen wurde nahm der Besitzer im Geiste Abschied von
seiner Taube auf deren Mückkehr er noch immer gehofft hatte
Wieder vergingen zwei Jahre Da erhält er eines Tages eine
Postkarte aus Koblenz die ihm mittheilt daß seine gestohlene
Taube vor sechs Tagen sich vor dem geschlossenen Fenster des
alten Schlages wieder eingefunden habe Heute erst sei es ge
lungen die vor Hunger nnd Durst ganz Erschöpfte einzusan
gen Zwei Tage später traf das treue Thierchen das nie zwi
schen Wiesbaden und Koblenz geflogen war und dennoch nach
4V Jahren seine alte Heimath wieder suchte und fand per Post
wieder hier ein wo es gebührend in Ehren gehalten wird

sEin reicher Sonderling Dieser Tage starb wie
W A Z mittheilt der zwanzigfache Millionär Henry

Worrall Oldham Der Verstorbene war ein leidenschaftlicher
Pferdeliebhaber und kaufte bei jedem Rennen die kostbarsten
Thiere an die er dann in seine Ställe sperrte und nicht mehr
ins Freie ließ Sportliebhaber aber boten riesige Sum
men sür die werthvollen Thiere doch Mr Oldham ließ sich in
keinerlei Unterhandlungen ein Die lange Kerkerhaft hatte
aber in solcher Weise auf die armen Pferde eingewirkt daß sie
an ihren Ketten zerrend völlig wild wurden und sämmtlich
erschossen werden muhten In seinem Palais hinterläßt Mr
Oldham eine Kasse die seit zwanzig Jahren nicht geöffnet
wurde deren Schlüssel nicht zu finden und die der Sage nach
mit Gold und Edelsteinen gefüllt ist Im Schlafgemach Mr

bald zurück bald in ihren Umrissen sich verwischend und
dann wieder auftauchend unbestimmte Gestalten die im
Nebel sich verschoben das eine Mal zu riesiger Höhe an
wuchsen dann kleiner immer kleiner wurden endlich spurlos
verschwanden und dann plötzlich wieder an einem entfernten
Orte dem Boden neu entwuchsen Dabei war es still
und stiller geworden der graue Nebel begann sich zu
senken und auf dem Bruche sich zu lagern der Wind
flüsterte nur noch sanft und traulich in den Kronen der
Bäume

Kopfschüttelnd ging der Pfarrer weiter aber bald blieb
er wieder stehen Er hatte etwas gehört das wie ein
Fußtritt im dürren Laube unweit seines Weges erklang
War dies ein Mensch oder war es ein Hirsch der neu
gierig ihm solgte

Aber sobald der Pfarrer stand hörte auch das sonder
bare Geräusch auf sobald er den Fuß weiter setzte erklang
es abermals

Der Wald täuscht mich wiederum den Ton meines
eigenen Schrittes giebt er als Echo zurück sagte er zu
sich selbst und ging starken Schrittes weiter

Plötzlich immer noch jagten die schwankenden Ge
stalten auf dem Sumpfe neben ihm her blinkte in 5er
Ferne durch die Nebelmassen ein lichter Schein Bald
folgte diesem ein zweiter der scheinbar um den ersten
herumspielte bald mit ihm sich vereinigte bald auf kurze
Strecke sich entfernte Mitunter verschwunden beide
Scheine zusammen und tiefe Nacht lag dann über dem
Moore

Kein Zweifel sagte der Pfarrer das sind Irrlichter
die der Sumps erzeugt

Vorwärts
Ja aber je mehr er vorwärts kam desto schneller

zogen sich die beiden Scheine in welchen man jetzt schon
helle Lichter erkennen konnte nach der Mitte des Moores
Da stand der Psarrer plötzlich still Er erkannte daß er
an den Fußpfad gekommen war der Wartenberg mit
Seehof verband und über den Grenzgraben und die
Sumpfbrücke führte

In der schnurgeraden Richtung dieses Weges strahlten
die beiden Irrlichter der Psarrer ging schnellen und kräf
tigen Schrittes auf sie zu und kam sehr bald zu der Ueber
zeugung daß die Lichter sich mehr und mehr entfernten
dann plötzlich stillstanden und erloschen

In der That die wahren Irrlichter sagte der
Pfarrer leise sie können die Gesellschaft eines Menschen
nicht ertragen

Bald aber bemerkte er daß er sich doch wohl geirrt
habe Im Nebel vor ihm tauchten plötzlich zwei große
Gestalten auf die ruhig nebeneinander standen und die
Herankunft des Geistlichen zu erwarten schienen Noch
wenige Schritte da prallte sowohl der Pfarrer Fromm
als die ihm gegenüberstehende Person die Niemand anders
als der Pastor Curtius war von der uuvermutheten
Begegnung augenscheinlich überrascht um einen Schritt
zurück

Sie sind es Herr Amtsbruder tönte es übereinstim
mend von beiden Lippen Forts folgt
Oldhams fand man sechs Hunde die der Verstorbene in der
letzten Ausstellung gekauft hatte und welche sämmtlich mit Ar
senik vergiftet worden waren

lUeber eine zum Trocknen aufgehängte Groß
mutter berichten die Missionare Chalmers und Gill in ihrem
Werke Neu Guinea Reisen und Müsionsthätigkeit während
der Jahre 1877 bis 1885 Chalmers erzählt Es war ein
Ruhetag in einem weitab von der Küste gelegenen Dorf ich
hatte meine Karte mitten auf dem Boden des kleinen Hauses
unseres Gastsreundes ausgebreitet einige Eingeborene saßen
um mich herum als sonderbare Tropfen ringsum auch auf die
Karte niederfielen Sie kamen von einem über unseren Köpfen
hängenden Klumpen Schnell sprang ich auf und entdeckte daß
es die Ueberreste der Großmutter waren die hier zum Trocknen
hingen

Won einem Löwen getödtet In Baltimore hat ein
Zahnarzt Georg Brodel dessen Eltern 1861 aus Frankfurt
uach Amerika ausgewandert waren auf eine grauenhafte Weise
seinen Tod gefunden In einem Cirkus welcher dort Vor
stellungen gab war einer der schönsten Löwen an einer durch
ein Zahngeschwür hervorgerufenen gefährlichen Entzündung
erkrankt und da sich eine Geschwulst gebildet hatte in Folge
deren dem Thiere Erstickung drohte so waren der zu Rathe
gezogene Herr Brodel und ein Thierarzt der Ansicht daß nur
durch Entfernung des betreffenden Zahnes das Uebel zu heben
sei Der Löwe wurde deshalb gefesselt und ihm der Rachen
durch eine kunstvolle Vorrichtung geöffnet Nachdem man
sonstige Sicherheitsvorrichtungen getroffen hatte begab sich
Brodel in den Käfig und machte sich ans Werk den Zahn zu
entfernen In dem Augenblick als der Zahn wich gelang es
dem geängstigten und wüthend gewordenen Thiere sich seiner
Fesseln zum Theil zu entledigen und noch ehe man es Verbindern
konnte hatte die Bestie Herrn Brodel erfaßt und zu Boden
geschlagen Der Thierbändiger welcher mit einem Revolver
bewaffnet bereit stand feuerte sofort einen Schuß gegen den
Löwen ab verletzte ihn jedoch nur unbedeutend Hierdurch
noch mehr gereizt biß der Löwe seinem Opfer die Kehle durch
und zerfleischte ihn in einem Augenblick Der unglückliche junge
Manu war sofort todt Kurze Zeit darauf verendete der von
mehreren Kugeln durchbohrte Löwe Brodel s Leiche wurde
unter großer Betheiligung der Bevölkerung zu Grabe getragen
Brodel zählte erst 24 Jahre und hinterläßt eine kinderlose
Wittwe die von dem Direktor des Cirkus 30,900 Dollars Ent
schädigung verlangt Das Gesetz macht den Direktor für den
Uniall verantwortlich

Mousins und Kousiue Man schreibt der W A Z
aus Arras Die fünfzehnjährige Marie Ledout ein reizendes
Backfischchen hatte in letzterer Zeit häufig mit ihren beiden
Konfins Element und Henri Monchamblet kokettirt die beiden
Jungen die im Alter von siebzehn und achtzehn Jahren stehen
nahmen die Sache ernst und da das Kind sich weigerte ihre
Liebe zu erwidern beschlossen sie dasselbe zn ermorden Zu
diesem Zwecke holten sie Marie am 29 v M von der Schule
ab und auf dem Heimwege fitzten sich die Drei um auszu
ruhen aus eine Bank Plötzlich drückte Element seine Kousine
an die Lehne und stieß ihr zweimal ein Messer in die Brust
Trotz der Verletzung entfloh das Mädchen die Beiden eilten

Aus der Sladt nnd Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

voll ständiger Quellenangabe gestattet
Uuiver iitäls Nachricht Am 10 d M Vor

mittags 11 Uhr wird Herr Karl Leicher aus Biebrich
behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde auf
Grund einer Jnaugural Dissertation Orometrie des Harz
gebirges öffentlich in der Aula hiesiger Universität dis
putiren Als Opponenten werden sungiren Herr Heinrich
Herzberg auck pkil Herr Paul Holzapfel stuck
xeo r und Herr Bruno Winkelmann stuck matd

Die neu errichteten Feuerwachen auf den
Polizei Revier Grundstücken Blücherstraße und Glaucha
sind gestern von Mannschaften der hiesigen Feuerwehren
bezogen worden und zwar stellt die Freiwillige Feuerwehr
ausschließlich Mannschaften für die Feuerwache in der
Blücherstraße während die städtische Feuerwehr die Feuer
wachen auf dem Rathhause und in Glaucha mit Wach
mannschaften zur Nachtzeit versieht Die Feuerwache in
der Blücherstraße Königsviertel zählt 6 die in Glaucha
2 die auf dem Rathhause 7 Mann Wachmannschaft die
gehalten sind auf Feuermeldung sofort mit den im Depöt
befindlichen Spritzen und Schlauchwagen sosort nach der
Brandstätte abzurücken Die Feuerwachen sind untereinan
der mit einer Telephonleitung die auf dem Rathhause
auch mit den Hausmannsthürmen verbunden und so kann
denn ein ausgebrochenes Feuer den Wachen schnellstens
bekannt gegeben werden Es fehlt nur noch eine Feuer
wache auf dem Neumarkte die über kurz oder lang bei
der stetig zunehmenden Ausdehnung des Neumarktviertels
eingerichtet werden muß Das Neumarkt Polizei Revier
Grundstück besitzt keinen Raum zur Unterstellung einer
Spritze oder Unterbringung einer Feuerwache möglich
daß mit der Errichtung einer solchen auch an die Verle
gung der Polizei Wache auf den Neumarkt gedacht wird
Zu bemerken ist noch daß die hiesigen Feuerwehren ab
wechselnd Mannschaften als Feuerwache in das Interims
Stadttheater die städtische Feuerwehr allein solche in das
Victoria Theater stellen

sJm V kommunalen Wahlbezirks Verein
der morgen Dienstag Abend im Casü Barbarossa tagt
wird Herr Prof Gosche einen Vortrag über Das Fremd
wort in der deutschen Sprache halten

sBürger Verein für städtische Inter
essen Bevor in die Tagesordnung eingetreten wurde
theilte ein Mitglied die Erfahrungen mit welche ein Haus
besitzer der Frankestraße bezüglich des Wassermessers
gemacht hat Das betreffende Haus hat 52 Bewohner
darunter eine größere Anzahl Kinder Trotzdem nun
seitens des Besitzers seit dem Anbringen des Wassermessers
darauf gehalten worden ist daß Wasserverschwendung ver
mieden auch in Folge des mehrfachen Regens ein Spülen
des Kanals Sprengen der Straße c nicht nothwendig
wurde so sind dennoch 53 Kubikmeter Wasser im
Monat Mai verbraucht worden Dies macht 33 Liter
pro Kopf und Tag Da nur 25 Liter pro Tag frei

ihr nach und todteten es durch Stiche in den Rücken Dann
schnitten die Mörder je ein Löckchen vom Haiwte der Todten
ab bestreuten den Leichnam mit Rosen und Maiglöckchen und
gingen heim

20,000 Mark Kapital sind wie die Neuen Bahnen
Organ des Allgemeinen deutschen Frauenvereins herausgegeben
von Louise Otto und Auguste Schmidt Leipzig Moritz Schäfer
in Nr 7 d I XXI Jahrg bekannt machen dem genannten
Verein zugegangen Es sollen von den Zinsen nach Bedingung
der anonym bleiben wollenden Geber deutsche Frauen und
Mädchen die sich zur Maturität vorbereiten oder schon Medi
zin studiren unterstützt werden Der seit 1865 bestehende Ver
ein hatte schon vor Jahren einen Stipendienfonds gegründet
seit 1884 zwei in der Schweiz Medizin Studirende und später
zwei Mädchen die sich zu gleichem Zwecke zum Äbiturieuten
examen vorbereiten bedacht Er wird dies nun im größeren
Maße thun können und erläßt im genannten Blatt einen dies
bezüglichen Aufruf Danach haben Mitglieder des Vereins
oder deren Töchter das nächste Anrecht auf Berücksichtigung
Der Vorstand des Vereins besteht jetzt aus Louise Otto Peters
Reudnitz Auguste Schmidt Nordstraße 23 Alwine Winter
Zeitzerstraße 15 Henriette Goldschmidt Centralstr 1 Josephine
Friederici Gohlis Hauptstraße 34 sämmtlich in Leipzig Marie
Calm in Kassel Friedlichst nnd Marianne Menzzer Dresden
Kanlbachstr 2 Näheres zu erfahren durch diese wie durch die
Redaktion der Neuen Bahnen

Folgende heitere Episode finden wir in mehreren
Blättern erzählt Will da der Gerichtsvollzieher M in der
Wohnung eines ehrsamen Bürgers in Kreuznach eine Pfändung
ausführen findet aber Niemand weiter als ein kleines Bübchen
des Vaters Söhnlein zu Hause welches aus die F age des Er
steren Pfiffig und mit bedeutsamer Miene zur Autwort giebt
Papa ist verreist Wie lange bleibt er denn fort

Bedenkliche Frage Doch schnell gefaßt und kurz entschlossen
öffnet das Bübchen die Thür eines Kleiderschrankes und ruft im
Tone reinster Unschuld in denselben hinein Papa wann kommst
Du denn wieder Was aus dem Kleiderschrank herausgeschallt
haben wir nicht erfahren Aber das wissen wir daß Papa ur
plötzlich zum Erstaunen des Beamten von der Reise zurückge
kehrt war und auf Erfordern des Letzteren schleunigst sein

Konpee verließ Die Exekution nahm nun ihren Fortgang
der Schrank erhielt nun ein gerichtliches Siegel und dürfte bis
am Weiteres zum Reisen nicht geeignet sein

Vin Faustkampf auf offener Straße fand in
Genua in voriger Woche zwischen der Ballerina Agostina
Miggliazzi und der Operettensängerm Stella Navari von der
Gesellschaft Gargano statt welcher dort ungeheures Aufsehen
machte und von den Zeitungen lebhaft besprochen wird In
dem Kampfe dessen Motiv wie gewöhnlich Eifersucht war ver
lor die Tänzerin mehrere ihrer Perlenzähne während die
Sängerin den Verlust eines Auges zu beklagen hat

Begründet Ein noch sehr junger Mann bittet den
Vater um die Hand der Tochter Aber mein Herr Sie schei
nen mir doch noch nicht alt genug zu sein um zu heirathen

Bitte mein Herr ich leide schon an der Gicht



Heuert werden sollen so ist der Hausbesitzer der für den
Wasserbedarf ohnehin schon 2 Zuschlag bezahlt
genöthigt sür jeden der 52 Hausbewohner pro Tag 8
Liter Wasser excl Wassermessermiethe extra zu bezahlen
Erwähnt wurde dabei noch daß der quäst Hausbesitzer
um den Wasserverbrauch zu mindern nur an einem Tage
des Monats gestattet hat die Badegelegenheit zu benutzen
auch war ein geößeres Schwemmen des Hofes des Haus
flures und der Straße nicht nöthig da die Grnbe nicht
geräumt zu werden brauchte An diese Mittheilung
wurden verschiedene Bemerkungen über die Einführung
der Wassermesser welcher man eine gesetzliche Berechtigung

nicht zubilligen konnte angeknüpft auch wurde der Fall
bekannt gegeben daß ein hiesiger Fleischermeister der im
Jahre durchschnittlich 460 Schweine schlachtet 47 Mark
ein anderer aber der ca 1 X 0 Schweine 500 Kälber
verschiedene Hundert Stück Rindvieh und Schafe schlachtet

nur 87 Mark Wasserstcuer zu zahlen habe Ueber die
Polizeiverordnung Abortanlagen betreffend wurde in einge
hendster Weise gesprochen Namentlich fand man den K 2 der
Verordnung welcher sagt daßdieAborte nur an den Außen
wänden angebrachtwerden dürfen für eine große Stadt wo die
Raumverhältnisse beschränkt sind als hart und bei vielen
Bauten unausführbar da man vielfach genöthigt sei tief
zu bauen um den theuren Grund und Boden auszunutzen
Ueberhaupt gehe die Verordnung deren gute Seiten in
Hinsicht auf das allgemeine Wohl und die Besserung der
fanitären Verhältnisse Anerkennung fanden viel zu viel
ins Detail und lege Beschränkungen auf die Wohl in keiner
anderen größeren Stadt in ähnlicher Weife zu finden sein
dürften Es empfehle sich daher allenthalben genaue Er
kundigungen einzuziehen und gestützt aus die gesammelten
Erfahrungen den Beschwerdeweg zu betreten Daß nach
jedem Grnbenreinigen die Polizei geholt werden soll wurde
ebenfalls gls eine Härte empfnnden Dieser Ansicht schloß
sich die Versammlung einstimmig an Erörtert wurden
noch von Sachverständigen die verschiedenen bei den Ab
ortanlagen zur Anwendung gebrachten Systeme Eine aus
der Versammlung heraus gemachte Mittheilung ging da
dahin daß in der Rasfineriestraße neben zwei Häuseru
mit Vorgärten sich ein Gebäude befindet dessen ummauer
ter Vorgartenplatz als Ablagerungsstätte massenhaften
Schweinedüngers benutzt wird dessen fataler Geruch die
Pasfanten und Anwohner schwer belästigt Die Anfrage
ob die Verordnung über die Abortanlagen nur für Neu
bauten oder aber auch für die schon vorhandenen Gruben
gelte wurde dahingehend beantwortet daß davon alle
Abortanlagen der Stadt bestehende oder erst anzulegende
betroffen würden Ueber die Promenadenanlagen der
Stadt konnte gesagt werden daß man beabsichtigt das
Triangel vor dem Steinthore zu bepflanzen und einzu
friedigen Leider sei in der Bürgerschaft wenig Entgegen
kommen zu finden wenn es sich um Schutz der Anlagen
handle Häufig treiben Kinder darin ihr Unwesen auch
machen sich diebische Gelüste geltend So sollen allein von
dem Beete vor dem 66er Kriegerdenkmal 5000 Pflänz
chen gestohlen worden fein Ferner hat man darauf
Bedacht genommen die Gruben in dem Gebüsch der
Promenaden welche leider auch von manchen Anwohnern
als Sammelort für zerbrochenes Geschirr benutzt werden
mit einer Bedeckung zu versehen Mit der Mittheilung
daß am Sonnabend vor dem Pfingstfeste der Verein nicht
tagen wird wurde die Sitzung geschlossen welche dadurch
daß ein Vereinsmitglied zum Ehrenmitglieds ernannt und
ihm außerdem im Hinblick auf die im Verein und der

Bad Bibra
Ist schon der Besuch Bibra s Naturfreunden lohnend

so ist namentlich dessen Bad mit seinen durch die Analy
sen des Professors Dr Sonnenschein in Berlin als beson
ders anerkannten Heilquellen empfehlenswerth

Der Verkehr mit dem freundlichen Städtchen Bibra ist
durch die Eisenbahn deren nächste Stationen Naumburg
und Kösen der Thüringer und Eckartsberga der Saal
Unstrut Bahn sind durch den täglich einmal von und nach
Naumburg fahrenden Post Omnibus sowie von Kösen oder
Eckartsberga durch Droschkenfuhrwerk hergestellt Von
Naumburg aus berührt die über Klein Jena Freiburg
Balgstedt und Laucha zum Theil durch das liebliche Un
strutthal führende Straße einen sichtlich von buntem Sand
stein beherrschten Theil Thüringens Bibra mit etwa
1500 Einwohnern und 250 Häusern im Kreise Eckarts
berga liegt an den östlichen Ausläufern der Finne in einer
Thalmulde und ist ringsum von mehr oder weniger stei
len zum Theil bewaldeten zum Theil urbar gemachten
aus Sandstein Kalk Thon und Lehm bestehenden Anhöhen
geschützt in seiner Mitte besitzt es eine erdig salinische Eisen
quelle welche schon über 300 Jahre zu Heilzwecken benutzt
wird Erwähnt sei daß nach der thüringischen Chronik
die Erbauung der Stadt in das 5 Jahrhundert n Chr
verlegt wird Nach der Ueberlieferung hat um das Jahr
936 Graf Billung von Orlamünde Vater Otto des Gro
ßen zu Ehren Johannes des Täufers Petri und Pauli
die geräumige hübsche Kirche und ein Mönchskloster den
Erzbischöfen von Magdeburg untergeordnet erbaut Das
Kloster von den Wenden zerstört diente später als sog
Halb Dom Canonieis zum Aufenthalt und sollen die Stifts
herren im 13 Jahrhundert nach Erfurt übergesiedelt sein
Die nächste Umgebung der Stadt ist schön herrliche Par
thien führen theils durch kühlen schattigen Laubwald theils
durch duftige Wiesen Auf das Wohlthätigste wirkt die
angenehme reine durch das nahe Gebirge vor rauhen Ein
flüssen geschützte Luft sowie die idyllische Ruhe nicht nur
auf Kranke sondern auch auf Gesunde welche sich vom
Gewühl der Stadt ausruhen wollen

In nächster Umgebung gehört der Spaziergang längs

Stadtverordnetenversammlung entwickelte das Allgemein
wohl fördernde Thätigkeit eine Statue des Demosthenes
verehrt wurde einen besonders festlichen Charakter erhielt

IDer Vorstand des Frauen Vereins zur Ar
men und Krankenpflege erhielt für die Zwecke des
Vereins Mk 147,50 als Reinertrag des kürzlich von Herrn
und Frau Voretzfch veranstalteten Schülerinnen Con
certs

Die Primaner der lateinischen Hauptschule
der Francke sehen Stift ungen uiiternahmen am Sonn
abend Morgen in Begleitung und unter Führung ihrer
Lehrer mittelst der Bahn einen Ausflug nach Weimar

Der Verein der Gastwirthe von Halle und
Umgegend nahm in seiner am Freitag Nachmittag in
Petzold s Restaurant Hierselbst unter Vorsitz des Herrn
Hotelier C Nesse abgehaltenen Monatsversammlung zu
nächst den Bericht der Delegirten des Vereins über den
kürzlich in Görlitz abgehaltenen deutschen Gastwirthstag
entgegen woran sich eine Diskussion knüpfte die sich mit
den dort gefaßten Beschlüssen einverstanden erklärte Das
diesjährige Stiftungsfest soll in der bisher üblichen Weise

in Freyberg s Garten am 25 d Mts abgehalten
werden

Der plattdeutsche Verein hielt am Sonnabend
Abend im Restaurant zum Reichskanzler unter Vorsitz
des Herrn Inspektor Gade seine Hauptversammlung ab
in welcher zunächst die Stellung des Vereins zum Ver
bände plattdeutscher Vereine eingehend erörtert und das
von Letzterem aufgestellte Verbands Statut einer Prüfung
unterzogen wurde Zum Delegirten des Vereins zu dem
demnächst in Berlin tagenden Verbandstage wurde Herr
Maurermeister Grote zu dessen Stellvertreter Herr In
genieur Saake gewählt Was den vom Verein gesam
melten Reuter Denkmalfonds anlangt so beläuft sich dessen
Einnahme auf 976,01 Mk die Ausgabe auf 235,20 Mk
mithin der Bestand auf 740,81 Mk Hier hinzu treten
die mittelst Sammellisten erzielten 97,03 Mk Beschlossen
wurde da die Sammellisten sich doch nicht so recht zug
kräftig erwiesen haben in den besseren Restaurants Sam
melbüchsen für das Reuter Denkmal aufzustellen Man
hofft dadurch da es doch gewiß auch in unserer Stadt
viele Verehrer des allgemein beliebten Dichters giebt ein
günstiges Resultat zu erzielen

Der Fachverein der Maurer hielt am Sonn
abend Abend im Restaurant zur Moritzburg eine Ver
sammlung ab in welcher ein von Auswärts erschienener
Redner das Wesen und den Nutzen der genossenschaft
lichen Organisationen in einem Vortrage darlegte Der
Redner erörterte u A das Wesen der Arbeitsein
stellungen der Strikes dieselben im Wesentlichen als ge
fährlich oder doch mehr schädlich wie nützlich für die Ar
beiter bezeichnend und namentlich vor solchen Mitteln im
Falle unzulänglicher Organisation warnend In der fol
genden Diskussion wurden viele Meinungsverschiedenheiten
namentlich über den gegenwärtig geforderten höheren Lohn
und die zehnstündige Arbeitszeit laut Das Verhalten
vieler Gesellen gegen diese Bestrebungen ward von gegne
rischer Seite abfällig beurtheilt von betheiligten Gleichge
sinnten der Betreffenden dagegen gebilligt woraus her
vorging daß man von einer Einigkeit unter der Gesammt
heit der Gesellen noch weit entfernt ist Dies rief lebhafte
Ausdrücke des Bedauerns hervor aber auch die Aeußerung
der Erkenntniß daß es nach Lage der Sache das Beste
sein dürfte auf Erreichung der gestellten Forderungen für

des Baches in die Aue wo Wald und Wiese durch ihre
Frische erquicken zu den anmuthigsten Parthien Die Aus
sicht von dem dicht über der Stadt belegenen sog Spitzen
hut ist zu den reizendsten Rundsichten Thüringens zu
zählen Die neueren dichten Anpflanzungen von Strauch
werk auf dieser Höhe gewähren dazu interessante Abwechse
lung In weiterer Umgebung bieten die Schlösser zu
Steinburg Häseler Burgheßler Burgscheidungen Bncha
und Kloster Memleben durch landschaftlich schöne Lage so
wohl als durch ihre reizenden Garten und Parkanlagen
in welche der Zutritt durch die Freundlichkeit der Besitzer
jederzeit gestattet ist passende Gelegenheit zu lohnenden
und bequemen Ausflügen da dieselben sämmtlich je in 1
bis 1 Stunden für rüstige Fußgänger zu erreichen sind
In den nahen kleinen Waldthäler von Thalwinkel Wall
roda Steinburg c erwartet den Wanderer herrliche Frische
und trauliche Waldeinsamkeit Die Natur bietet so viele
reizende und landschaftliche Bilder daß für die Kunst nur
die Aufgabe besteht diese Schönheiten noch zugänglicher
und ihren Genuß dem Naturfreunde bequemer zu machen

Die Badeanlage anlangend so befindet sich dicht bei
der Eisenquelle das auf das Zweckmäßigste eingerichtete
Badehaus welches mit offenen Hallen versehen ist Die
Hallen gewähren Schutz vor schlechtem Wetter gestat
ten dabei den Genuß der frischen Luft und eignen
sich dadurch unter Umständen besonders zum Aufenthalt
der Kurgäste Das Kurhaus macht einen angenehmen
gefälligen Eindruck in dessen Nähe sich die Eisenquelle
oder Bibraer Stahlquelle welche sowohl zu Trink
als Badekuren von 5 6 wöchentlicher Dauer benutzt zu
werden pflegt auf tieferer Sohle befindet Die Quelle
ist von Mauerwerk umgeben an welchem über dem für
gewöhnlich geschlossenen Eingange eine Tafel mit histori
scher Inschrift sich befindet Etwas entfernter durch einen
angenehmen Spaziergang an einem Bach entlang zwischen
Bergen einerseits und Baumpflanzungen mit Wiesen an
dererseits gelangt man zur Schwesterquelle deren Wasser
aus einem Holzrohre quillt Schon in den Jahren 1671
bis 1680 soll der Gebrauch des damals noch ungereinig
ten Brunnens Kranken außerordentliche Linderung ver
schafft haben so daß die Aufmerksamkeit des Landesfürsten

icht nicht zu beharren sondern jedem Gesellen frei zu
teilen nach seinem Belieben zu arbeiten Die meisten
zaben immer von 6 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends als
normale Arbeitszeit gearbeitet und erhalten größten Theils
32 Pf pro Stunde Ueberstunden werden auch geleistet
und entsprechend höher gelohnt Zu Beschlüssen war die
Versammlung weil sie blos den Charakter einer Vereins
sitzung hatte nicht kompetent und deshalb mit Besprechung
der Angelegenheit zu Ende

s Ein interessantes Schauspiel wurde uns gestern
in Leipzig durch das von dem Leipziger Bicycle Klub auf
seiner Rennbahn veranstaltete Velocipeden Wett Fahren
zu Theil da bei demselben die bedeutendsten Renner Deutsch
lands stark betheiligt waren Das Hauptrennen lOKllo
meter wurde in 19 Min 31 Sek gefahren und wurde
der 1 Preis ein Silberkasten Eiche geschnitzt mit Be
steck für 12 Personen im Werthe von 500 Mark durch
Davids Hannover errungen Auch unser Hallescher Bi
cycle Klub welcher das Rennen durch mehrere seiner Mit
glieder beschickte trug glänzenden Sieg davon indem auf
Halle bei dem Erst Rennen der 1 Preis bei dem Er
munterungs Rennen der 2 Preis und bei dem Leipziger
Klub Rennen der 3 Preis durch Herrn Bruno Reusner
errungen kamen Auch bei dem gestern in Erfurt statt
gefundenen großen Bicycle Rennen wurde von Herrn Eitner
Mitglied des Halleschen Bicycle Klubs ein 1 Preis er
rungen sowie bei dem Jugendsahren der 1 Preis von
Willy Tischbein und der 2 Preis von Albert Stumpf
Beide vou hier entführt Wie wir heute fchon berichten
können soll sich das am 20 Juni auf der neuen Renn
bahn des Halleschen Bicycle Klubs stattfindende große
Wettrennen zu einem der interessantesten Deutschlands ge
stalten indem sich bereits die Meisterschaftsfahrer Deutsch
lands sowie mehrere andere der bedeutendsten Renner an
meldeten

Victoria Theater Heute Dienstag geht die
Operette Der lustige Krieg und morgen Mittwoch die
große Gesangspossc Die Pfarrersköchin mit Frl Grü
ner in der Titelrolle zum ersten Male in Scene Don
nerstag findet die erste Aufführung der Operetten Novität
Prinz Orlofsky Fortsetzung der Fledermaus statt

Verpachtung Auf der Königl Landesbau Jn
spektion wurde heute Vormittag der dem Provinzial Ver
bande der Provinz Sachsen gehörige in Hohenthurm be
legen Steinbruch verpachtet Das Höchstgebot gab der
Unternehmer Hoffmann Hohenthurm mit 310 Mk Jahres
pacht ab

Jn Folge der heftigen Gewitterregen im
Laufe der verflossenen Woche ist seit Sonnabend unsere
Saale um ein Bedeutendes gestiegen und das Wasser
durch die Zuflüsse namentlich aus der Unstrut ziegelroth
gefärbt und schmutzig Dieser Zustand der abgesehen
von der wirthschaftlichen Benutzung des Saalwassers
namentlich für die Badenden recht unangenehm ist hält
glücklicher Weise stets nur wenige Tage an und dürfte
das Wasser deshalb bald wieder seine klare Beschaffen
heit erlangen

sEin Gardinenbrand fand in der verflossenen
Nacht gegen 12 Uhr in dem Grundstücke Sreinthor 1
statt der jedoch Dank dem energischen Eingreifen einiger
anwesender Gäste in dem an das betreffende Schlafzimmer
angrenzenden Restaurationslokale bald wieder gelöscht
werden konnte Der Brand ist dadurch entstanden daß
von einer weiblichen Person ein brennender Wachsstock

Herzog Joh Adolph von Sachsen Weißensels erregt und
auf dessen Befehl die Quelle durch seinen Leibarzt unter
sucht wurde welcher den Bibraischen Sauerbrunnen auch
Huugerbruunen nannte weil er Appetit errege Kupfer

brunnen seines Geschmackes halber als empfehlenswerth
gegen Nieren Magen Nervenleiden Hypochondrie und
Wassersucht c anerkannte Nach Reinigung der Quelle
wurde dieselbe 1686 durch Magister Bütt ier als Heilquelle
eingeweiht Aus Wien Augsburg Straßburg c fanden
sich Gäste ein unter damaligen Reiseverhältnissen eine aus
fallende Erscheinung Im Laufe der Zeit zog der gute
Ruf des Bades immer mehr Fremde herbei In den
Jahren 1684 bis 1713 stand das Bad in höchster Blüthe
selbst der sächsisch weißenselsische Hof besuchte dasselbe

Obwohl 1707 ein großer Brand fast die ganze Stadt
einäscherte erhielt sich die Frequenz UeberscAvemmungen

suchten im Jahre 1713 das Thal heim die Quellen wur
den verschlemmt im nächsten Jahre zerstörte abermals eine
Feuersbrunst den größten Theil der Stadt erst von 1721
ab bekam das Bad durch den alljährlich wiederkehrenden
Besuch des Herzogs Chr von Weißenfels wieder Ansehen
und Frequenz Später kam durch den in Folge wieder
holter Wasser und Feuersnoth entstandenen Wohnungs
mangel und die Konkurrenz des inzwischen eröffneten Ba
des Lauchstädt Bibra in Vergeffenheit Erst durch ein
1766 in Dresden erschienenes Schriftchen des herzogli
chen Leibarztes Dr Hesse das wiederlebende Bibra be
titelt wurde 1777 der bis heute erhaltene Neubau be
gonnen und 1779 vollendet Bis aus 200 stieg 1798 die
Anzahl der rheumatischen und gichtbrüchigen Kranken Noch
bis 1818 sind von 150 bis 200 Badegästen die Heilquel
len gegen chronische Nervenleiden Bleichsucht Gicht und
Rheumatismus gebraucht worden War auch durch Un
gunst der Verhältnisse die Zahl der Badegäste später herab
gesunken so gelang es doch einer Aktiengesellschaft des
Orts die bewährte Quelle in der Neuzeit reinigen fassen
und das der Jetztzeit entsprechende im Garten belegene
Badehaus erbauen zu lassen Der Aufenthalt in Bibra
ist billig durch Neubauten für Unterbringung der Gäste
gesorgt Die Badedirektion ertheilt gern näheren Aufschluß
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in das Fenster des Zimmers gestellt worden war dessen
Flamme sich den Gardinen mitgetheilt und dieselben ent
zündet hat Wenn das Feuer nicht bald nach dem Ent
stehen bemerkt worden wäre hätte leicht durch dasselbe ein

größeres Unglück entstehen können da direkt unter dem
Fenster ein Bett ausgestellt war in welchem ein Säugling
sanft schlummerte Das zarte Kind konnte glücklicherweise
noch vor den Flammen gerettet werden Der entstandene
Schaden ist nicht unbedeutend

sEiu dem Arbeiterstande angehörender frem
der Mann hatte sich gestern Mittag in einem brannt
weinseligen Zustande auf der Mauer vor der Schisser
brücke niedergelassen wo er bald darauf eingeschlafen war
Er mochte nicht lange geträumt haben als er plötzlich
von seinem Sitze aus nicht unbedeutender Höhe aus den
Landungsplatz an der Saale herabfiel Da er anschei
nend durch den Sturz innere Verletzungen davon getra
gen zu haben schien so riethen umstehende Personen zu
seiner Uebersührung nach einem Krankenhause wogegen
sich der Mann aber energisch wehrte Man ließ ihn des
halb in Ruhe

In der Person der unverehelichten Arbeiterin Na u
mann genannt Wacker von hier wurde am Sonnabend
Mittag eine höchst gefährliche vielfach sogar mit Zucht
haus vorbestrafte Diebin zur Haft gebracht Dieselbe war
als Diejenige ermittelt worden welche am Sonnabend Vor
mittag ans dem Flur eines Hauses in der Geiststraße einen
nur auf wenige Augenblicke unbeauf sichtigt gelassenen Hand
korb mit allerlei Markteinkäufen einem armen Dienstmäd
chen gehörend gestohlen und solchen nach ihrer auf dem
Böllbergerweg belegenen Wohnung geschafft hatte Nach
der über die Diebin gemachten Beschreibung lenkte unsere
Kriminalpolizei sogleich den Verdacht aus die Vorgenannte
der sich dann auch bewahrheitete

sEin Unglücksfall, der leicht schlimmere Folgen
hätte nach sich ziehen können ereignete sich heute Vormit
tag in dem Siederaume 3 der pfännerschastlichen Saline
Hierselbst Der dort als Aschensahrer beschäftigte Arbeiter
Dölz von hier war im Begriff einen beladenen Förder
ungen der über den Fahrstuhl hinaus ragte auf densel
ben zu heben als der Fahrstuhl plötzlich angestellt wurde
D gerieth dabei mit dem Halse zwischen den Fahrstuhl
und einen Balken und fiel als man denselben herabließ
noch aus einer Höhe von etwa 15 Fuß in den unteren
Raum hinab wo es besinnungslos liegen blieb Der be
dauernswerthe Mann mußte nach der kgl Klinik gebracht
und dort ausgenommen werden doch sind glücklicher Weise
die Verletzungen desselben nicht lebensgefährlicher Natur

Unglücksfälle Auf dem Etablissement der Zucker
raffinerie Hierselbst kam am Sonnabend Nachmittag der
Arbeiter Blachmirek dadurch zu Schaden daß er beim
Transporte eines Znckerkastens ausglitt und mit dem Ober
körper gegen eine treibende Riemscheibe fiel von welcher
er mit Wucht zurück und gegen eine zur Aufnahme der
Zuckerbrode dienende eiserne Bettstelle geschleudert wurde
Außer mehrfachen Kontusionen erlitt B durch den Unsall
erhebliche Verwundungen am Kopfe so daß er nach An
lage eines Nothverbandes nach der königl Klinik gebracht
werden mußte In Trotha wurde am Freitag der Fa
brikschlosser Karl aus Grana beim Nachstemmen eines
eisernen Schwungrades auf dem dort neu zu errichtenden
Ziegeleigrundstücke von einem abspringenden Stahlsplitter
am rechten Auge schwer verletzt so daß seine Aufnahme
in die hiesige Augenklinik nöthig war

Provinz und Nachbarstaaten
sVakante geistliche und Lehrerstellen Durch die

ain I Juni d Js erfolgende Emeritirung des Pfarrers Koch
wird die Pfarrstelle zu Dobbrnn Ephorie Seehausen i A zu
welcher eine Kirche gehört vakant werden Das Einkommen
beträgt ca 2998 Mk 55 Pf wovon 1100 Mk an den Emeri
tus zu zahlen sind Die Stelle ist Privatpatronats Dem
neuen Pfarrer soll durch das bezügliche Patronat auch die
pfarramtliche Verwaltung der Kirchengemeinde Behrend mit
welcher ein Einkommen von ea 892 Mk 48 Pf verbunden ist
übertragen werden Durch den am 1 November e erfolgen
den Eintritt des Pfarrers Kläber in den Ruhestand wird die
unter Privatpatronat stehende Pfarrstelle zu Tucheim Ephorie
Ziesar vakant Das Einkommen beträgt ca 731 Mk wovon
vom l November er ab auf die Dauer von 3 Jahren 2019
Mark Pfründenabgabe an den Pensioussonds der evangelischen
Landeskirche abzugeben sind Zur Stelle gehören 2 Kirchen

sPersonal Ehronik Zu der vakanten Stelle eines
Kirchners an St Michael zu Zeitz ist der bisherige dortige
Lehrer Karl Ziegler gewählt und bestätigt worden Die er
ledigte evangelische Oberpfarrstelle an St Jaeobi n Sanger
hausen in der Diözes gleichen Namens ist dem bisherigen Dom
diakonus in Merseburg Bernhardt August Hermann Ludwig
Armstroff verliehen worden Die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Kloster Neuendorf in der Diözes Gardelegen ist dem
bisherigen Pfarrer in Jmmekath Friedrich Maximilian Walde
mar Fritze verliehen worden Die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Woffleben in der Diözes Nordhausen ist dem bisherigen
Predigtamts Kandidaten Julius Robert Pasche verliehen wor
den Dem Kandidaten des höheren Schulamtes Herrn Wölfer
in Roßleben ist die Konzession zur Leitung der daselbst be
stehenden Privatknabenschule ertheilt worden

Ernennung Seitens des Ministers für Landwirth
schaft Domänen und Forsten ist der Kgl Melioratians Bau
inspektor Wille zu Magdeburg zum Oberfischmeister der Pro
vinz Sachsen ernannt

Aenderung eines Familien Namens Derkönigl
Regiernngs Präsident zu Merseburg bringt zur allgemeinen
Kenntniß daß dem am 16 November 1880 in Uichteritz gebo
renen Friedrich Willy Schweinigel zur Annahme und Füh
rung des Familiennamens Schweiget die Genehmigung er
theilt worden ist

Auf Grund des Sozialistengesetzes verbietet der
Regierungspräsident ron Erfurt die dortselbst im Selbstver
läge des Verfassers erschienene und bei Martin Luther gedruckte
Schrift Das sterbende Handwerk oder das L ed vom armen
Mann Parodie zu Schiller s Glocke Sensationsgedicht von
Friedrich Friedet

sZu deu Ehemnitzer Massenerkrankungen Das
Chemnitzer Tageblatt schreibt Schon seit längerer Zeit hat

die ärztliche Wissenschaft festgestellt daß der Genuß rohen

leisches viele Gefahren in sich birgt Nach der Entdeckung der
richinose zeigte sich in der schlagendsten Weise daß alle Er

krankungen nur durch den Genuß rohen oder ungenügend ge
kochten oder geräucherten Fleisches entstanden und daß die Epi
demien dieser Krankheit da am häufigsten oder schwersten auf
getreten wo diese Unsitte am weitesten verbreitet und eingebür
gert war Weitere Erfahrungen haben gelehrt daß auch durch
den Genuß von rohem Rindfleisch ernste Erkrankungen der
Menschen entstehen Angesichts der in den letzten Tagen in
unserer Stadt vorgekommenen zahlreichen Erkrankungen die
alle auf deu Genuß rohen gehackten Rindfleisches zurückzuführen
sind erachteten es die Aerzte unserer Stadt die in der gestri
gen Sitzung des ärztlichen Vereins sich mit dem Gegenstande
eingehend beschäftigt haben für nöthig das Publikum eindring
lich vor dem Genuß rohen Fleisches zu warnen

Selbstmord eines Schülers Am Mittwoch Nach
mittag hat sich in Dresden der Sohn eines dortigen Rentiers
auf der Leibnitzerstraße in der elterlichen Wohnung mittelst
eines Revolvers erschossen Derselbe war Schüler der Ober
tertia des Kreuzgymnasiums Infolge mehrerer schwerer Ver
stöße gegen Sitte und Ordnung war derselbe auf Grund eines
Konferenzbeschlusses der Lehrerschaft aus der Schule gewiesen
und vom Schulhausmann nach Hause begleitet worden Kurz
nach seiner Ankunft daselbst hat er den verhängnißvollen Schritt
gethan

Verbrannt Im Kirchspiel Röthenb ach wurde kürz
lich ein Gebäude von Brandunglück betroffen wobei auch ein
siebenjähriger Knabe dadurch einen schrecklichen Tod gefunden
hat daß er m der gräßlichen Verwirrung durch die ver
brennende Dielung hindurch in den Stall gefallen ist wo seine
entstellte Leiche bei dem durch den Brand getödteten Vieh ge
funden wurde

Soziales Elend Aus dem Krankenhause zuMagde
burg entlassen trieb sich die unverehelichte Reitz mit ihrem
7 Monate alten Kinde ohne alle Subsistenzmittel mehrere Tage
in der Friedrichstadt herum um dann zur Kindesmörderin zu
werden Sie hat den kleinen Knaben im Wallgraben vor dem
Cracauer Thore ersäuft und sieht nun ermittelt und dingfest
gemacht ihrer Strafe entgegen

Ueber den durch Blitzschlag in der Nacht zum 2 d Mts
verursachten Kirchenbrand in dem Harzorte Hahn bei Stol
berg wird der Kr Ztg noch geschrieben Die Kirche war erst
vor wenigen Jahren mit nicht unerheblichen Kosten renovirt
und ist nun vollständig niedergebrannt Auch die schöne Orgel
der Altar die Kircheuglocken und das Kirchenaeräthe sind bei
dem Brande zu Grunde gegangen Alle Rettungsversuche
waren von vornherein aussichtslos Der ehrwürdige fast 80
jährige Pastor des Ortes wollte trotz höchster Lebensgefahr
allein n die Kirche eindringen um wenigstes Kruzifix und
Altarbibel zu retten wurde aber von den Umstehenden mit Ge
walt zurückgehalten da der drohende Einsturz des Thurmes
der auch alsbald erfolgte ihu unbedingt verschüttet hätte Wenn
gleich die Kirche hinreichend versichert war und auch einiges
Kirchenvermogen vorhanden ist so dürfte die Gemeinde doch
nur unter großen Opfern wieder in den Besitz eines neuen
Gotteshauses gelangen Sehr zu bedauern ist der greise Orts
geistliche der 46 Jahre der Gemeinde als Seelsorger vorge
standen uud zum Oktober seine Versetzung in den Ruhestand
beantragt hatte

sSchnler als Einbrecher Aus Erfurt 5 Juni be
richtet man In der gestrigen Strafkammersitzung batten sich 3
Realschüler wegen schwerer und einfacher Diebstähle die sie im
früheren Realschulgebäude verübt hatten zn verantworten
Die drei gehörten der dort bestehenden Verbindung Germania
an Die jungen Leute wurden der Ger Ztg zufolge zu 10

A6 bezw 5 Monalen Gefängniß vernrtheilt Einer der Ange
klagten hatte sich bereits 2 Monate in Untersuchungshaft be
funden Die beiden Anderen deren Eltern je eine Kaution
von 10 000 M erbracht hatten waren auf freiem Fuße be
lassen worden

Bei der Ueberschwemmuug die den Ort Teistungen
im Eichsfeld am 1 d Mts betroffen hat siud auch 2 Kinder
daselbst ertrunken Das Rittergut Siemerode hat seinen Ge
witterschaden auf 50,000 Mk taxirt in Günterode ersoffen 150
Schafe in Bodenrode 90 in Wingerode 60 in Ferna 56 e
Die Heiligenstädter Lokalblätter bringen viele Spalten lange
Berichte ans den einzelnen verhagelten und überschwemmten
Orten die zum Theil wahrhaft grausam lauten Es muß schon
recht schlimm gewesen sein wenn wie z B in Berlingerode
eine Dreschmaschine von 120Etrn vom Wasser fortgeschwemmt
worden In Neustadt bei Großboduugen schlug der Blitz
zwei Mal in den Kirchthurm ein durchschlug Thurmuhr Kir
chenschrank und die Kirchenthür in Zwinge nahe bei Barthol
felde stand das Wasser meterhoch dasselbe führte Baumstämme
mit Wurzeln Steinblöcke Vieh Betten Wiegen mit sich die
von Bockelnhagen und Silkerode geschwommen kamen

sEin Privileg Dieser Tage ist von dem Strombau
fiskus das Privilegium der an der Elbbrücke zu Wittenberg
liegenden Schiffsmühle welches dem Besitzer das unanfechtbare
Recht gab mit seiner Mühle die besten Fahrjoche der Brücke
zu versperren für den Preis von 30 000 Mk erworben worden
Die Mühle wird nun im nächsten Jahre verschwinden uud an
ihrer Stelle ein schmaler gepflasterter Damm welcher 2 Buhnen
oberhalb nnd eben so viel unterhalb der Brücke verbinden soll
angelegt werde Interessant ist der Ursprung des die Elb
schisffahrt so stark belästigenden Privilegs der dortigen Schiffs
mühle Als die Franzosen im Jahre 1813 Wittenberg besetzt
hielten hatten sie auch ein starkes Observations Kommando in
die schon damals auf der Elbe liegende Schiffsmühle gelegt so
daß d ese vollgepfropft von Soldaten nnd daher an einen Be
trieb der Mühle nicht zu denken war Der damalige Müller
war aber durchaus kein Franzosenfreund und er braute seinen
ungebetenen Gästen deshalb eines schönen Abends einen steifen
Grog den er auch wohl ein Tröpflein Mohwaft zugesetzt haben
mag Als nuu die Besatzung uebst dem Lauerposten schlief
schiritt der Müller die Ankertaue seiirer Mühle durch und trieb
fein still im Sternenschein mit seiner ganzen Gesellschaft die
Elbe herab bis nach Apollensdorf wo die vorher benachrichtig
ten Preußen die Mühle auffingen und sich die erwachenden
Franzosen entwaffnet und gefangen fanden Die gefährliche
und patriotische That des Müllers aber wurde vom König
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Nachkommen Niemand verdrängen dürfe Bei dem damaligen
dürftigen Verkehr auf der Elbe war dies Privilegium wohl für

M nen FFrequenz
aber wurde die beste Stelle für die Schifffahrt so lästig da

snae
den Müller nicht aber für die Schiffer mit ihren kleinen Fahr

Mit der zunehmendenzeugen von großer Bedeutung

die Elbstromban Verwaltung wiederholt gegen den jetzigen Be
sitzer der Mühle geklagt hat ohne indessen das nun angekaufte
Privilegium durchlöchern zu köuneu

Eine Sekundärbahn Nordhausen Rottleberode
Stolberg soll jetzt gebaut werden Der Minister der öffent

lichen Arbeiten hat die Genehmigung ertheilt zur Vornahme
der Vorarbeiten für eine normalipurige Eisenbahn Nordhausen
Leimbach Steigerthal Rottleberode und mit der Ausführung den
Regierungsbaumeister von Brandt beauftragt

sThierschau Zu der am 8 nnd 9 d Mts in Zerbst
stattfindenden Thierschau und der damit verbundenen Ausstel
lung von Maschinen und landwirtschaftlichen Geräthen der
Provinz Sachsen der Thüringischen Staaten und des Herzog

thnms Anhalt sind so zahlreiche Anmeldungen eingegangen
daß dieselbe etwas Außerordentliches versprechen dürfte Dem
Vernehmen nach wird der Herzog sowie der ganze Herzogliche
Hof der Eröffnungsfeier am heutigen Dienstag beiwohnen

Der wegeu Wechselfälschungen flüchtig gewordene
und jetzt in Aachen ergriffene Maurermeister Günther aus
Zeitz ist nicht Stadtverordneten Vorsteher sondern nur Stadt
verordneter gewesen

sGer echte Strafe Am 20 April sprach der Schuh
macher Schmelzer aus Saatz in Böhmen eine Person auf of
fener Straße zwischen Doberschütz und Battanne um eine Gabe
an und als ihm nicht geschah wie er wollte schimpfte er In
seiner Wuth gebrauchte er auch den Ausdruck Ihr deutschen
Hunde müßtet alle todtgeschlagen werden In Battaune als
er vor die Ortsbehörde wegen seines Betragens gestellt wer
den sollte nahm er seinen Stock und schlug auf den Gastwirth
Welzel aus Doberschütz los und stach ihn mit dem Messer in
den Arm Nur durch das Dazwischentreten anderer Leute
wurde größeres Unglück verhindert Der rohe Mensch wurde
gefesselt nach Eilenburg geliefert und das Schöffengericht ver
nrtheilte ihn in diesen Tagen da er schon 16 Mal wegen Land
streichens Sachbeschädigung Beamtenbeleidigung c vorbestraft
war einmal mit 15 Monaten schweren Kerkers zu sechs Mo
naten Gefängniß

sEin Fall von Erkrankung an Flecktyphus ist
kürzlich zu Magdeburg im Hause Große Diesdorferstraße 10a
der sog Wallachei vorgekommen Städtischerseits ist aus
dem Grundstücke eine Baracke errichtet worden weil die vor
handenen Baulichkeiten nicht die Gewähr bieten daß sie nicht
gesundheitsschädlich seien Von einem epidemischen Auftreten
des Fecktvvhus kann nach Allem keinesfalls die Rede sein

Handel nnd Verkehr
Berliner Markthallen Bericht Mitgetheilt von

I Sandmann städtischer Verkaufsvermittler Berlin 5 Juni
Fische Die Preise blieben unverändert für Lachs Ostsee
1,20 1,60 Steinbutten 0,80 1,00 Seezunge 1,00 1,40 Schell
fisch gr 0,23 0,32 kl 0,20 Zander 0,80 1 60 pr Kilogr

intter festere Tendenz Ost und Westpr I 100 105
H 95 100 III 85 90 Mecklenburger Holsteiner Pommersche
Schlesische I 93 II 88 90 III 85 pr 50 Kilogr

Käse Quadr Backsteiukäse I 12 15 Centrifugen 5 8
Tilsiter 40 55 Mark pr Kilogr Die Zufuhr war heute in
frischem Gemüse und Obst genügend Kirschen auf 10 und 20
Pf pr Pfd Salat 0,60 1,00 Mk pr Schock Gurken 15 18
Pf Walderdbeeren in Holzschachteln 0,90 1 00 M pr Pfd
Spargel I 80 100 Pf II 60 70 Pf III 20 Pf pr Kilo
Rhabarber 12,50 15 00 Mk pr Bund Geräucherte Fische
Ostsee Lachs 3 4 50 5,00 Mk pr Kilo Bücklinge 1 50 2,50
Mk pr Wall Dorsch 6 00 7,50 pr 100 Stück Makrele 30
bis 45 Mk pr 100 Stück Aal 1 1,20 pr Pfund Die Zu
fuhr in diesem Artikel ist noch unregelmäßig und findet schlan
ken Absatz Wild und Geflügel ist in verhältnißmäßig kleineren
Posten zugeführt und deckte lange nicht den Bedarf Rehe
I,20 Mk lebende Hühner 1 60 2,50 Mk Gänse 5 6 50 M

Die Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik in
Halle a S hielt am Sonnabend Nachmittag im Hotel
Stadt Hamburg unter Vorsitz des Herrn Bergwerksdirektor

Leopold Halle ihre ordentliche dritte Generalversammlung
ab die von 14 Aktionären die 2075 Stimmen mit ebenso viel
Aktien mit 1037500 Mk Aktienkapital vertraten besucht war
Von einer Vorlesung des Berichts des Vorstandes und des
Aussichtsrathes über das abgelausene Geschäftsjahr über den
wir bereits Mittheilungen gemacht wurde Abstand genommen
Der Bericht der Rechnungsrevisoren über die Revision der
Bücher und Beläge wurde erstattet und ergab sich aus den
selben keinerlei Mouita Die Feststellung der Bilanz und der
Dividende pro 1885 mit 6 erfolgte Dem Aussichtsrath und
dem Vorstand wurde einstimmig die beantragte Decharge er
theilt In den Aufsichtsrath wurde der nach dem Turnus
ausscheidende Herr Bankdirektor Ellendt Berlin wieder und
an Stelle des verstorbenen Herrn Kaufmann Albin Braune
Halle Herr Kaufmann Albert Kobe ssu Halle gewählt Zu
Revisoren der diesjährigen Rechnung wurden dieHerren Banquier
Lehmann und Bücherrevisor Walter Beide hier wiedergewählt
Die Beschlußfassung über die Aufnahme einer Anleihe von
800000 Mk bis 1000000 Mk durch Ausgabe von Schuldver
schreibungen in Gemeinschaft mit den Vereinigten Sächsisch
Thüringischen Parasfin rmd Solarölfabrikeuzu Halle a S er
folgte auslandslos nach dem Vortrage des Vorsitzenden Die
Anleihe bis zu eine Million Mark machte sich nothwendig
durch den bereits erfolgten Ankauf der vormals Herrmann schen
umfangreichen auf das Beste eingerichteten Werke bei Zeitz der
mit 790000 Mk geschah Von der Aquisition versprachen sich
beide Gesellschaften den besten Erfolg umsomehr da die neu
erworbenen Kohlenfelder dicht neben den bereits eigenthüm
lichen liegen Die Anleihe wird mit 5 Pro Jahr verzinst
und mit 2 Pro Jahr amortisirt Die diesbezügliche Aus
schreibung erfolgt demnächst

Die Aktienznckerf abrik Brehna ist pro 1885/86 in
der glücklichen Lage nicht nur den 170603 Mk betragenden
Verlust aus dem Vorjahre zu decken sondern auch noch 17V//
Dividende an die Aktionäre vertheilen zu können Dagegen
schließt die Aktienznckerfabrik Oschersleben mit einem
Verlust von 22800 Mk ab

Die unter Vorsitz des Herrn Walter abgehaltene General
versammlung des Zörb ig er Bankvereins von Schröter
Körner u Co genehmigte die Vertheilung einer Dividende von
5 ertheilte Decharge und wählte 4 neue Aufsichtsrathsmit
glieder

Der Bezirksausschuß zu Merseburg giebt bekannt daß der
Kgl Eisenbahn Direktion zu Frankfurt a M die Vornahme
der speziellen Vorarbeiten sür den Bau der Nebenbahn
Tentschenthal Salzmünde innerhalb des Mansfelder
Seekreises gestattet ist

Südösterreichische Lombard Eisenbahn 5 pCt
Prioritäten Die nächste Ziehung findet am 1 Juli statt
Gegen den Coursverlust von ca 6 pCt bei der Ansloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 5 Psg pro 100 Mk

Magdeburg 5 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 20,60 Kornzucker excl 88 Rendem 19,70
Nachprodukte excl 75 Rendem 17,60 Zu vorstehenden
Preisen mehr Kauflust Gem Raffinade mit Faß 26,00
Mk gem Melis 1 mit Faß 24,25 Mark Flau Wochen
umsatz im Rohzuckergeschäft 127,000 Centner

Konstantinopel 5 Juni In Folge der Weigerung
Rumäniens dem türkischen Handel die Meistbegünstigung zu
gewähren erhöhte die Türkei die Zölle für Hornvieh Getreide
Mehl Bohnen Butter und Käse getrocknete und gesal
zene Fische Alkohol Petroleum Bauholz und Werkholz rumä
nischer Provenienz Die erhöhten Zölle treten am 22 Juni
in Kraft Für anderweitige über die Häfen des Schwarzen
Meeres einlangende Provenienzen sind legalisirte Ursprnngs
certifikate erforderlich

Buenos Ayres 5 Juni Während des Monats Mai
sind hier 36 Dampfer mit 7417 Auswanderern eingetroffen

Die Zolleinnahmen betrugen während desselben Monats
2,218,000 Piaster für Buenos Ayres und 472,000 Piaster für
Rofario
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Dienstag den 8 Juni

I r liz z KGroße Operette in 3 Akren von F Zell und Richard GenSi

Regie Herr

Mnstk von Joh Strauß

Dirigent Kapellmeister

PersonenArtemesia Fürstin Malaspina Gemahlin des regier Fürsten
von Massa Carrara

Violetta verw Gräfin von Lomelini deren Kousine
Marchese Filippo Sebastiani Neffe der Fürstin
Umberto Spinola Oberst im Kriegsdienste der Republik Genua

Carw Spuni Edelleute im Kriegsdienste der
Fortunatto Franchetti Republik Genua
Van Scheelen Oberst im herzoglich limburgischen Dienste
Balthasar Grott Tulpenzüchter aus Haarlem
Else sein Weib
Camilla Venturi
Giovannina Ranze
Theresa Balbi
Agnese Colomba
Bettina Salvi
Franzeska Polini

Gim j Sergeanten in genuesischen Diensten

Offiziere Soldaten Bauern Pagen Der erste Akt spielt vor der befestigten Stadt
Massa Carrara am Mittelmeer im Lager der Genuesen der zwcire im neutralen Schlosse
Malaspina der dritte Akt in Massa selbst Erste Halste des vorigen Jahrhunderts

Edeldamen am Hofe von Massa Carrara

Frau Schleinitz
Frl Schwartze
Herr Felbinger
Herr Bachmann

lverr Büffel
Herr Mahr
tzerr Sommer
Herr Werther
Herr Straß
Frl Seidel
Frl Gärtner
Frl Bögler
Frl Tlaschek
Frl Döllmann
Frl Knoll
Frl Lange
Herr Keim
Herr Nigrin

Preise der Plätze
1 Fremdensitz 1 2 Reibe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz I Mk Parquet 80 Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerte 30 Pfa Im Vorverkauf bei Herrn W Tchmidt gegenüber
dem Victoria Theater m den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher V IaSper am
Markt C H Zvierling Ecke der Leipziger u Pvststraße

HM Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind MS
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Concerten kein Entree

z8 Tltir 8In Vorbereitung IVi Gesangsposse
Operetten Novität

Pfingst Extrazllg
nach

zu ermäßigten Preisen
Abfahrt am

Sonnabend den 12 Juni R88 aus
Leipzig M B 11 V 11 23,10 111 15,50
Halle 115 M 11,21,10 111 14,20
Cöthen 12 N 11 19,00 111 12,80

Ankunft in Hamburg über Uelzen 7 A
Rückfahrt von Hamburg über Uelzen oder
Wittenberge mit allen die betreffende Wagen
klasse führenden fahrplanmäßigen Zügen bis
incl 2 Juli er an welchem Tage die Rück
reise beendigt werden muß Für Kinder unter
10 Jahren werden die üblichen Fahrpreis
Ermäßigungen gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist aus
geschlossen

Magdeburg den 5 Juni 1886
Königl Eisenbahn Direktion

I kllWdoäsiMrbs
und

in vorzüglicher Qualität bei

A Sodllvks
Wegen Erkrankung des jetzigen suche ich

zum sofortigen Antritt ein Kindermäd
chen aus achtbarer Familie im Alter von
15 17 Jahren

Frau Irn z
alter Markt t

ral vvrsWin in lu s
cker svreiiiixten vi tiiiiii ier u llsile s 8

Den Mitgliedern der vereinigten Dienstmänner E G u Halle a S wird
hiermit bekannt gemacht daß Sonntag den tS Jnni d I Nachmittag 8 /2 Uhr
in dem Restaurant zu den Vrvi Rannischestraße Nr 16 unsere dies

jährige statisi detTagesordnung 1 Vorlegung des Rechenschaftsberichtes vcm 12 GeschästSjahre
2 Neuwahl des Anssichtsraihes und des Vorstände
3 Geschäftliches

Halle a/S den 7 Juni 1886
Der Aufsichtsrath der vereinigt Dicnstmänner sE G zu Hülle a/S

Vorsitzender

sind zu vergeben
Mersebnrqerstrafte

Ein flotter Schreiber sinket kurze Zeit
Beschästigung Adressen abzugeben

Dachritzgasse 4 I
Eine kräftige sncht Dienst

Saalberg 17

Znm sofortigen Antritt nach Grö
dit bei Niesa i S wird ein ordent
liches gewandtes und anständiges
Hausmädchen zum Atteindienen ge
sucht Meldungen mit Zeugnissen an

Fran v in Grödit beiRiesa zu sende

Eine gesnnde

wird gesucht
Leipzi g erstr asze i m Eckladeu

Gesucht wird eine Stellung als Verwal
ter im Getreide oder Exportgeschäft oder
als Lagerverwalter von einem Manne der
englisch korrespondircn kann n in Edinburgh
derartige Stellung bekleidete Adr

Weidenplau 4
Engl Unterricht erth der Obige
Sophienstratze ist die zweite Etage

6 Zimmer Kammern und Zubehör an eine
rnhiae Familie zum 1 Oktober er zu ver
miethen

lilMM kvilüMillNIK

kür sin vorAööiAnet
11 vsriui ll

Z ödl Wohn u Pension Markt 24 III

I I 4 11 IiIn der Schmeer gr Ulrich unteren Stein
der Leipzigerstr suche einen Verkaussladen

Off erbitte n 8 ISS postl Halle a S
Häudelstratze L9

ist die herrschaftliche Bel Etage per
R Oktober d I zu vermiethen

Sofort gesncht von einem Beamten eine
Wohnung bestehend aus 2 St 2 3 K
Küche u Zub Gefl Offerten baldigst unter

SO an die Exped d Blattes erbeten

Verein für Erdkunde
am Mittwoch den S d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
1 Vortrag des Herrn Kaufmann Herm

Riemeyer Smyrna und seine wirthschaft
liche Bedeutung

2 Vorführung einer Ratscherin im Fest

tagsstaat z i
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Grotzes
Militär Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Magd
Ms Neg No v

Entree Person SO Pfg
Billets im Vorverkauf zu ermäßig

ten Preisen wie bekannt
ieAvrt Kapellmeister

Schulze Nun Müller was
sagst Du zum Ausschluß

Müller Ja Schulze positive
Sachen liefen nicht vor
aber sprnchreis ist er

Hallesche sreinüll Feuerwehr
Dienstag den 8 Jm i

Abends 8 Uhr
Uebung Rathshof

Das Kommando

Zu der Freitag den Rl d Mts
Abends 8 Uhr im ZZvIIer
hier gr Steinstr stattsindenden Ge
neralversammlitng des Vereins

illieiu
werden die geehrten Mitglieder und Gönner
desselben freundlich eingeladen

Tagesordnung
Rechnungsabnahme
Neuwahl des Central Vorstandes

Der Vorstand

IZAIlIi
147 45 sind uns als Reinertrag

des von Herrn vnd Fran
veranstalteten Schülerinnen Concertes
sür die Zwecke unseres Vereines übergeben
worden worüber wir herzlich dankend hier
mit quittiren
Der Vorstand des Franen Vereins

zur Armen nnd Krankenpflege

Kmulien Nachrichten
Allen ihren Freunden und Bekannten die

Nachricht daß meine liebe Schwester Frau

verw gebSonnabend den 5 Juni Abends 10 Uhr
sanst entschlafen ist

Halle den 7 Juni 1886
verw

Heute entschlief nach langem schwerem
Leiden sanst und friedlich

Frau
im Alter von 74 Jahren 4 Monaten

Im tiefsten Schmerz
die Familie

Halle a/S den 5 Juni 1886

Verlobte Lonise Arend u Carl Döring
Münden Marie Dietze u Fritz Baumgarten
Rochlitz und Leipzig Jenny Doß u Ernst

Heßner Auerbach und Altenburg Therese
Taeger n Georg König Staßsurt u Leo
poldshall Marie Kliemann u Otto Giers
Chemnitz nnd Greiz Emma Schubert und

Edmund Neubert Freiberg und Zwickau
Julie Gumprecht u Oskar Hoffmann Chem
nitz nnd Naumburg Erika Pabst u Aug
Kretsckmar Gera und Frankenau Martha
Müller und Robert Stützer Leipzig nnd
Döbeln

Vermählte Hugo Hoffmann u Liberia
Kriemichen Schkeuditz Lothar Koch und
Marie Zachariae Leipzig Engen Schmidt
und Johanna Tänzler Hartmannsdorf
Wilhelm Moser und Bertha Meise Egeln
Landgerichtsrath Neidhardt u Julie Braun
Dresden und Chemnitz Albert Breitschuh

und Selma Maerker Aschersleben Viktor
Weiner und Jenny Lippold Dresden

Geboren Ein Sohn Herrn Robert
Rödel Chemnitz Herrn Richard Schaeser
Gohlis Herrn Gustav Fiedler Rendnitz
Herrn R Franke Dresden Herrn Rudolf
Hierfemann Leipzig Herrn Otto Schnelle
Neustadt Magdeburg Herrn I Barnet
Emden Eine Tochter Herrn Dr Kuthe
Wismar Herrn Moritz Hennig Chemnitz

Herrn Alexander Breniker Dresden Herrn
Otto Pitzscher Ältenburg Herrn Viktor
Wieprecht Plauen

Gestorben Herr MaxKallir Leipzig
Rentier Ernst Klauer Reinsdors Konditor
August Faeius Nordhausen Herr Friedrich
Lutze Petersdors Herr Wilhelm Westphal
Biagdeburg Fran Fanny Hentschel Leip

zig Herr Gottsried Berger Dresden Herr
Robert Symank Zwickau Frau Wilhelmine
Helbig Glauchau Frau Louise Schmidt
Dresden Oberpoftfekr Karl Schaarschmidt
Chemnitz Herr Wilhelm Walther Crim

mitschau Herr Emil Gruber Reichenbach
Herr Gustav Ullmann Glauchau Zimmer
meister Eduard Zschau Dahlen

Für den redaliicmelle und JnieralentheU verautworttlch Julius Munckelt tu Halle Plötz Iche Buchdruckeret R MetlchUHrM I Halle
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